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Schmerzenreiche, todesbleiche, jungfräuliche Mittlerin

T. und M.: aus "Marienlieder dreistimmig komponiert
von P. Teresius a Sancta Maria", Regensburg 1883

2. Dessen Wunden du empfunden, dessen Schmerzen du geteilt;
mild dich neige, ihn uns zeige, eh' die Nacht uns übereilt;
wenn uns schrecken und bedecken will des ew'gen Todes Grau'n,
für uns streite, uns begleite, daß wir Jesum ewig schau'n.


